Stadt Leipzig

V Bitte senden an:

Stadt Leipzig
Amt far Wirtschaftsforderung

04092 Leipzig

Eingangsvermerk

» Hinweis:
Bei Ruckfragen erhalten Sie Auskunft unter

Telefon 0341 123-5885

Bewerbung auf eine Pramie
im Rahmen des Forderprogramms flr Wachstum und Kompetenz im Leipziger

Mittelstand (Mittelstandsforderprogramm)

1. Hiermit bewerbe ich mich bei der Stadt Leipzig, Amt fiir Wirtschaftsforderung
(Bewilligungsbehorde) um nachfolgende Pramie:

|:| (A) Pramie fir innovative Griinder/-innen

|:| (B) Meistergrindungspramie (Handwerk)

2. Angaben zum/zur Antragsteller/-in und zum Unternehmen
(erweitere Angaben zum Unternehmen sind gemaf Anlage 2 beizufligen)

Name Unternehmen Name Geschaftsfihrer/-in

Name Ansprechpartner/-in Telefon des/der Ansprechpartners/-in

E-Mail-Adresse des/der Ansprechpartners/-in flir mégliche Kommunikation den Antrag betreffend

81/021/05.22



3. Bankverbindung

Kontoinhaber/-in BIC
IBAN
4, Durchfiihrungszeitraum

von ‘ bis

Pramie fiir innovative Grinder/-innen:
Durchfiuihrungszeitraum ist das erste Quartal der Aufnahme der Geschéaftstatigkeit am ersten
gewerblichen Standort.

Meistergriindungspramie:
Durchfuhrungszeitraum ist das erste Quartal der Aufnahme der Geschéaftstatigkeit.

5. Erklarung zu bisher erhaltenen de-minimis-Beihilfen
(Erlauterung siehe Anlage 4 "Merkblatt zur de-minimis-Erklarung")

Hiermit bestatige ich, dass ich bzw. das Unternehmen und etwaig mit ihm im Sinne der de-minimis-
Verordnungen relevant verbundenen Unternehmen im laufenden Jahr sowie in den vorangegangenen zwei
Kalenderjahren de-minimis-Beihilfen erhalten habe/hat:

|:| keine de-minimis-Beihilfen |:| die in der Anlage 5 aufgefiihrten Beihilfen

6. KMU Erklarung

Die KMU Erklarung muss fur den Unternehmensverbund erfolgen. Erlauterung zum Vorliegen eines
verbundenen Unternehmens gibt Anlage 4 "Merkblatt zur De-minimis-Erklarung".

Bei meinem Unternehmen handelt es sich um ein
|:| im Sinne der de-minimis-Verordnungen verbundenes Unternehmen. Die nachfolgenden Angaben
beziehen sich auf den Unternehmensverbund:
Bei meinem Unternehmen/Unternehmensverbund handelt es sich um ein

|:| Kleinstunternehmen mit weniger als 10 Beschaftigten und einem Jahresumsatz
bzw. einer Jahresbilanzsumme von héchsten 2 Mio. Euro,

|:| Kleines Unternehmen mit weniger als 50 Beschéftigten und einem Jahresumsatz
bzw. einer Jahresbilanzsumme von hdchstens 10 Mio. Euro,

D Mittleres Unternehmen mit weniger als 250 Beschéaftigten und einem Jahresumsatz von
héchstens 50 Mio. Euro bzw. einer Jahresbilanzsumme von héchstens 43 Mio. Euro.

7. Erklarungen

Der/die Antragsteller/-in versichert, dass

71 die gemachten Angaben vollstandig und richtig sind und durch entsprechende Unterlagen belegt
werden kénnen,

7.2 die eingereichten Anlagen Bestandteil der Bewerbung sind,

7.3 das Unternehmen im Haupterwerb und gewinnorientiert geflihrt wird oder dies innerhalb des
Durchfiihrungszeitraums umgesetzt wird,

7.4 im Falle einer Pramierung der Verdéffentlichung der Bezeichnung der Pramie, des

Unternehmensnamens und der Pramienhdhe zugestimmt wird,



8. Datenschutz

Informationen Uber die Verarbeitung personenbezogener Daten und dber lhre Rechte nach der
Datenschutzgrundverordnung sowie Uber lhre Ansprechpartner/-innen in Datenschutzfragen entnehmen Sie
bitte der Datenschutzerklarung der Stadt Leipzig. Diese finden Sie in Anlage 7.

9. Anlagen

Bitte ergénzen Sie Ihren Antrag mit den ausgeflllten nachfolgenden Unterlagen und kreuzen Sie
Zutreffendes an:

|:| erweiterte Angaben zum Unternehmen — gemaR Anlage 1 (*)
de-minimis-Erklarung — geman Anlage 5 (*)

Kopie(n) de-minimis-relevanter Bewilligungsbescheide oder der entsprechenden de-minimis-
Bescheinigungen — gemaf Anlage 5 (*)

Kopie des Handelsregisterauszugs/der Gewerbeanmeldung bzw. Nachweis des Finanzamtes bei
Angehdrigen der freien Berufe (*)

Unternehmenskonzept (inkl. Rentabilitatsvorschau)? (*)
Kopie des (Entwurfs des) ersten gewerblichen Mietvertrages in Leipzig ((*) Pramie (A))

Stellungnahme der Handwerkskammer zu Leipzig zum Unternehmenskonzept
((*) Préamie (B))

Kopie des Meisterbriefes/-Zeugnisses, der Handwerkskarte, der Ausiibungsberechtigung ((*) Pramie
(B))
sonstiges:

O O Odo o g

Mit (*) gekennzeichneten Unterlagen sind zwingend fiir die weitere Bearbeitung erforderlich. Erst mit Vorlage
der vollstandigen Antragsunterlagen kann eine Antragsprufung erfolgen.
Auf Anforderung sind dem Amt fiir Wirtschaftsférderung im Einzelfall weitere Unterlagen einzureichen.

10. Rechtsgiiltige Unterschrift

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift

' Beispiele fir Unternehmenskonzepte gibt: https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-
wissenschaft/gruendungsfoerderung/businessplan/. Ein Beispiel fir eine Rentabilitdtsvorschau finden Sie
unter: https://www.existenzgruender.de/SharedDocs/Downloads/DE/Checklisten-
Uebersichten/Businessplan/05_check-Rentabilitaetsvorschau.pdf? __blob=publicationFile.



https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/gruendungsfoerderung/businessplan/
https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/gruendungsfoerderung/businessplan/
https://www.existenzgruender.de/SharedDocs/Downloads/DE/Checklisten-Uebersichten/Businessplan/05_check-Rentabilitaetsvorschau.pdf?__blob=publicationFile
https://www.existenzgruender.de/SharedDocs/Downloads/DE/Checklisten-Uebersichten/Businessplan/05_check-Rentabilitaetsvorschau.pdf?__blob=publicationFile

Anlage 1 — erweiterte Angaben zum Unternehmen
zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms" der
Stadt Leipzig

Angaben zum Unternehmen

Steuernummer Rechtsform des Unternehmens
des Unternehmen / des Angehdrigen des freien Berufes

Anschrift

Strale PLZ Ort

Webseite

Branche Grindungsdatum (TT.MM.JJJJ)

Anzahl mitarbeitender Anzahl Vollzeitbeschaftigte Anzahl Teilzeitbeschaftigte Gesamtanzahl Beschéftigte
Gesellschafter (inkl. mitarbeitender (inkl. mitarbeitender (Vollzeitaquivalente*, inkl.

Gesellschafter) Gesellschafter) mitarbeitender Gesellschafter)

Angaben zur Unternehmensgrofe und -entwicklung

Beschiftigte
Jahresumsatz (inkl. mitarbeitende Gesellschafter),
in Vollzeitaquivalenten®,
zum 31.12. des Jahres
Ubernachstes Jahr
(Prognose)
nachstes Jahr
(Prognose)
Antragsjahr
(Prognose)
Vorjahr
(wenn vorhanden)
vor zwei Jahren
(wenn vorhanden)
Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift

Erklarung

* Die Gesamtanzahl der Beschaftigten ist in Vollzeitaquivalenten anzugeben. Bei der Bestimmung der
Vollzeitdquivalente sind auch Teilzeitkrafte und 450 Euro-Jobs mit den folgenden Faktoren zu
bertcksichtigen:

» Mitarbeiter/-innen unter 20 Stunden = Faktor 0,5

» Mitarbeiter/-innen ab 20 Stunden bis unter 30 Stunden = Faktor 0,75

» Mitarbeiter/-innen ab 30 Stunden = Faktor 1

* Mitarbeiter/-innen auf 450 Euro-Basis = Faktor 0,3
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Anlage 2/1 — Unternehmensbeschreibung zur MaBnahme
,Pramie fir innovative Griinder*
zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms" der Stadt Leipzig

Ordnen Sie Ihr Unternehmen einer Kategorie zu. Bei dem antragstellenden Unternehmen handelt es sich
um eine (Bitte nur ein Kreuz setzen!):

|:| technologisch-innovative Griindung
|:| kreativ-innovative Griindung

|:| wirtschaftlich-innovative Griindung

Angaben zur Geschiftsidee

Insbesondere:
1. kurze Beschreibung der innovativen Geschéftsidee. — Dem Antrag ist ein detailliertes Unternehmenskonzept
beizufligen:
e Uber den innovativen Ansatz der Unternehmensgriindung,
e Uber die wirtschaftliche Tragfahigkeit der Unternehmensgriindung,
e Uber die unternehmerische Persdnlichkeit und Qualifikation (fachlich und kaufmannisch),
e Uber die Schaffung oder den Erhalt von Arbeitsplatzen.
2. Eine Jury bewertet anhand der Kriterien Innovationsgrad/ Kundennutzen, Marktpotential/ Wettbewerb,
Unternehmenskonzept, Standortbedeutung.
3. Welche Gewerberdume sollen angemietet werden? — Kopie des (Entwurfs des) Mietvertrages ist dem Antrag
beizufigen
Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift
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Anlage 2/2 — Unternehmensbeschreibung zur MaBnahme ,,Meistergriindungspramie“
zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms" der Stadt Leipzig

Angaben zur Geschiftsidee

Insbesondere sind zu beschreiben:

1. kurze Beschreibung der Geschéftsidee. — Dem Antrag ist ein detailliertes und stimmiges
Unternehmenskonzept beizufligen:

Uber die wirtschaftliche Tragfahigkeit der Unternehmensgriindung oder -libernahme,
L]

Uber die unternehmerische Personlichkeit und Qualifikation (fachlich und kaufmannisch),

Uber die Schaffung oder den Erhalt von Arbeits- und/oder Ausbildungsplatzen.

Eine Jury bewertet anhand der Kriterien: Anzahl der Arbeitsplatze, Tradition und Standort des Betriebes,
wirtschaftliche Aussichten, Besonderheit der Tatigkeit, fehlende andere Forderméglichkeiten.

2.

Ort, Datum

rechtsverbindliche Unterschrift
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Anlage 3 — Merkblatt "De-minimis-Erklarung” im Sinne der EU-Verordnungen fiir De-minimis-
Beihilfen zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms” der Stadt Leipzig

Definition und Erlauterung

Der Begriff De-minimis stammt aus dem Wettbewerbsrecht der Europaischen Union. Um den Handel
zwischen den EU-Mitgliedstaaten vor wettbewerbsverfalschenden Beeintrachtigungen zu schiitzen, sind
staatliche Beihilfen bzw. Subventionen an Unternehmen grundsatzlich verboten. Sie stellen firr das
empfangende Unternehmen einen wirtschaftlichen Vorteil gegenliber Konkurrenzunternehmen dar, die eine
solche Zuwendung nicht erhalten. Das EU-Recht lasst jedoch Ausnahmen von diesem grundsatzlichen
Verbot zu. Das gilt insbesondere fiir Férderungen, deren Hohe so gering ist, dass eine splirbare Verzerrung
des Wettbewerbs ausgeschlossen werden kann. Diese so genannten De-minimis-Beihilfen miissen weder
bei der EU-Kommission angemeldet noch genehmigt werden und kénnen in Form von Zuschissen gewahrt
werden.

Folgende vier De-minimis-Beihilfen existieren:
¢ Allgemeine-De-minimis-Beihilfen: Schwellenwert 200.000 €
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 sowie Verordnung (EG) Nr. 1998/2006) (Schwellenwert 100.000 € fir
Unternehmen, die im Bereich des gewerblichen Stral3engiiterverkehrs tatig sind)
e Agrar-De-minimis-Beihilfen: Schwellenwert 15.000 €
(Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 bzw. Verordnung (EG) Nr. 1535/2007) (Agrarsektor)
e Fisch-De-minimis-Beihilfen: Schwellenwert 30.000 €
(Verordnung (EU) Nr. 717/2014 bzw. Verordnung (EG) Nr. 875/2007)(Fischereisektor)
¢ DAWI-De-minimis-Beihilfen: Schwellenwert 500.000 €
(Verordnung (EU) Nr. 360/2012 fir Unternehmen, die Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichen
Interesse erbringen)
Erhalt ein Unternehmen de-minimis-Beihilfen nach verschiedenen Verordnungen, missen
Kumulierungsgrenzen beachtet werden.

Bei der beantragten Zuwendung handelt es sich um eine Allgemeine De-minimis-Beihilfe.

In lhrer Erklarung zum empfangenen De-minimis-Beihilfen sind alle De-minimis-Beihilfen anzugeben, die lhr
Unternehmen und mit ihm verbundene Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den
vorangegangenen zwei Kalenderjahren erhalten hat.

Die im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren durch Fusion oder
Ubernahme dem neuen bzw. Gibernehmenden Unternehmen zuzurechnenden De-minimis-Beihilfen sind
ebenfalls anzugeben. Im Zuge von Unternehmensaufspaltungen werden die De-minimis-Beihilfen dem
Unternehmen zugerechnet, welches die Geschaftsbereiche Gibernimmt, fiir die die De-minimis-Beihilfen
gewahrt wurden. Ist dies nicht mdglich, so sind De-minimis-Beihilfen unter den neuen Unternehmen anteilig
auf Basis des Buchwerts des Eigenkapitals aufzuteilen.

Verbundene Unternehmen? sind fir die Zwecke von De-minimis-Beihilfen alle Unternehmen, die
zueinander in mindestens einer der folgenden Beziehungen stehen:

e Ein Unternehmen halt die Mehrheit der Stimmrechte der Aktionare oder Gesellschafter eines anderen
Unternehmens;

e ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- oder
Aufsichtsgremiums eines anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen;

e ein Unternehmen ist gemaf einem mit einem anderen Unternehmen abgeschlossenen Vertrag oder
aufgrund einer Klausel in dessen Satzung berechtigt, einen beherrschenden Einfluss auf dieses
Unternehmen auszuuben;

e ein Unternehmen, das Aktionar oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, Gibt gemaf einer
mit anderen Aktionaren oder Gesellschaftern dieses anderen Unternehmens getroffenen Vereinbarung
die alleinige Kontrolle Uber die Mehrheit der Stimmrechte von dessen Aktionaren oder Gesellschaftern
aus.

Auch Unternehmen, die Uber ein oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der vorgenannten

Beziehungen stehen, werden als "ein einziges Unternehmen" betrachtet.

2 GemaR: Empfehlung der Kommission vom 6. Mai 2003 betreffend die Definition der Kleinstunternehmen
sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2003) 1422)
(2003/361/EG). Siehe auch Benutzerleitfaden zur Definition von KMU:
http://publications.europa.eu/resource/cellar/79c0ce87-f4dc-11e6-8a35-01aa75ed71a1.0004.01/DOC 1
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Anlage 4 De-minimis-Erklarung des/der Antragstellers/-in
zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms" der Stadt Leipzig

Hiermit bestatige ich,

dass ich bzw. das Unternehmen und etwaig mit ihm im Sinne der De-minimis-Verordnungen relevant
verbundene Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren
die in nachstehender Tabelle aufgefiihrten Beihilfen erhalten bzw. beantragt habe:

Beihilfe 1 Beihilfe 2 Beihilfe 3

Datum des Bewilligungs-
bescheids/ der Zusage

Beihilfegeber

Aktenzeichen

Form der Beihilfe
(Zuschuss, Darlehen,
Birgschaft, Beteiligung)

Fordersumme in EUR

Beihilfe- / Subventions-
wert in EUR

Art der Beihilfe
(Allgemeine-, Agrar-,
Fisch-, DAWI Beihilfe)

Sollten Sie mehr als 3 Beihilfen erhalten haben, flllen Sie das Blatt bitte entsprechend oft aus.

Mir/uns ist bekannt, dass die vorstehend gemachten Angaben subventionserheblich im Sinne des § 264 des
Strafgesetzbuches (StGB) sind und dass Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist. Ich verpflichte
mich, lhnen unverztglich Anderungen der vorgenannten Angaben zu Ubermitteln, sobald mir diese bekannt
werden.

Als Anlage bitte beifligen: Kopie der Bewilligungsbescheide / de-minimis-Bescheinigungen

Ort, Datum Stempel/rechtsverbindliche Unterschrift des/der
Antragstellers/-in

Drucken Eingabe l6schen
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Anlage 5 —

Liste der ausgeschlossenen Unternehmen

zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms" der Stadt Leipzig

(1) Bei den Zuwendungen aus dem Mittelstandsférderprogramm handelt es sich um allgemeine De-
minimis-Beihilfen gemaf Verordnung (EU) Nr. 1407/2013. Von einer Forderung ausgeschlossen sind
die in Artikel 1 der Verordnung definierten Branchen:

a.
b.

C.

)

AT T Qe

©=3"

Lo

Beihilfen an Unternehmen, die in der Fischerei oder der Aquakultur im Sinne der Verordnung
(EG) Nr. 104/2000 des Rates tatig sind;
Beihilfen an Unternehmen, die in der Primarerzeugung landwirtschaftlicher Erzeugnisse tatig
sind;
Beihilfen an Unternehmen, die in der Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Er-
zeugnisse tatig sind,
e wenn sich der Beihilfebetrag nach dem Preis oder der Menge der bei Primarerzeugern
erworbenen oder von den betreffenden Unternehmen vermarkteten Erzeugnisse richtet;
¢ wenn die Beihilfe davon abhangig ist, dass sie ganz oder teilweise an die Priméarerzeu-
ger weitergegeben wird;
Beihilfen fiir exportbezogene Tatigkeiten, die auf Mitgliedstaaten oder Drittlander ausgerichtet
sind, d. h. Beihilfen, die unmittelbar mit den ausgefiihrten Mengen, mit der Errichtung und dem
Betrieb eines Vertriebsnetzes oder mit anderen laufenden exportbezogenen Ausgaben in Zu-
sammenhang stehen;
Beihilfen, die davon abhangig sind, dass heimische Waren Vorrang vor eingefiihrten Waren er-
halten.

erner sind von einer Férderung ausgeschlossen, Unternehmen aus nachfolgenden Branchen:

Unternehmen der Urproduktion (z. B. Bergbau, Abbau von Sand, Kies, Steinen und Erde),
Unternehmen des Verkehrssektors,

Unternehmen des Kfz-Handels (Autohduser, Auto- sowie Autoteilehandel),

Tankstellen,

Unternehmen der Stahl-, Schiffbau-, Synthesefaser- und der KFZ-Industrie,

Unternehmen des Grolthandels mit Konsumgutern und des grof3flachigen Einzelhandels sowie
Filialketten,

Handelsvertreter, Vertriebsbeauftragte,

. Unternehmen der Wohnungs-/ Immobilienwirtschaft und Hausmeisterservice,

Finanz- und Immobiliendienstleister,

Rechts- und Patentanwélte, Notare, Makler, Wirtschafts- und Buchpriifer sowie sonstige rechts-,
steuer- und wirtschaftsberatende Berufe,

Arztpraxen aller Fachbereiche, Apotheken,

Trager von Einrichtungen der sozialen Infrastruktur, wie Krankenhauser, Kliniken, Sozialstatio-
nen, Altenheime,

Vergnligungsstatten und Ahnliches, z. B. Spielhallen, Erotikgeschéfte, Bordelle, Diskotheken,
Nachtlokale, Strip- und Swingerclubs/Tabledance und Massagesalons.

(3) Von einer Férderung ausgeschlossen sind ebenfalls Stiftungen aller Art.
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Anlage 6 — Datenschutzinformationen zum ,,Mittelstandsforderprogramm®
zum Pramienantrag im Rahmen des "Mittelstandsférderprogramms" der Stadt Leipzig

1. Verantwortlicher fiir die Datenverarbeitung, Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Verantwortlich

Stadt Leipzig

Amt flr Wirtschaftsforderung

04092 Leipzig

Tel. 0341 /123 - 5885
Fax: 0341/123-5825
Mail:  wirtschaft@leipzig.de
Datenschutzbeauftragter
Stadt Leipzig
Datenschutzbeauftragter
04092 Leipzig

Tel. 0341 /123 - 2247
Fax: 0341/123-2614
Mail: datenschutzbeauftragter@leipzig.de

2. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung

Wir erheben personenbezogene Daten bei dem/der Antragsteller/-in und verarbeiten diese ausschlie3lich zur
Bearbeitung und Priufung des Férderantrages, zur Entscheidung tiber die Gewahrung der Férderung in Form
einer Pramie und deren Auszahlung und zur Verwendungsnachweisprufung.

Bei der Datenverarbeitung findet keine automatisierte Entscheidungsfindung statt. Eine Pflicht zur
Bereitstellung personenbezogener Daten durch den/die Antragsteller/-in besteht nicht. Ohne Ubermittlung
der im Antrag gekennzeichneten Pflichtangaben durch den/die Antragsteller/-in ist eine Bearbeitung jedoch
nicht maglich.

Rechtsgrundlage fir die Datenverarbeitung durch die Stadt Leipzig ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c, e,

Absatz 2 und 3 Satz 1 DSGVO in Verbindung mit

o § 3 Sachsisches Datenschutzdurchfiihrungsgesetz,

e § 74 Sachsische Gemeindeordnung,

e § 34 Sachsische Kommunale Kassen- und Buchfiihrungsverordnung,

e der Rahmenrichtlinie zur Vergabe von Zuwendungen der Stadt Leipzig an auRerhalb der Stadtverwaltung
stehende Stellen (Zuwendungsrichtlinie) und

e der Fachférderrichtlinie zur Vergabe von Zuwendungen der Stadt Leipzig an auRerhalb der Stadtverwal-
tung stehende Stellen im Rahmen der Wirtschaftsférderung (Fachférderrichtlinie Wirtschaft) vom
17.05.2017 (Ratsbeschluss VI-DS-03083).

Soweit dartber hinaus flr einen bestimmten Zweck eine Einwilligung in die Datenverarbeitung erteilt wurde,
ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a beziehungsweise Artikel 9 Abs. 2 lit. a DSGVO die Rechtsgrundlage fir die
Datenverarbeitung.

Antragsteller/-innen haben ihrerseits die RechtmaBigkeit der Ubermittlung an die Stadt Leipzig zu
gewabhrleisten.

3. Empfanger von personenbezogenen Daten

Ihre personenbezogenen Daten werden im Amt fur Wirtschaftsférderung der Stadt Leipzig gespeichert. Bei
der elektronischen Datenverarbeitung im Amt fir Wirtschaftsférderung werden Leistungen eines
kommunalen IT-Dienstleisters (Lecos-GmbH, Prager Straf3e 8, 04103 Leipzig) in Anspruch genommen.

Fur die elektronische Antragserstellung nutzt die Stadt Leipzig die Basiskomponente Amt24 des Freistaates
Sachsen. Die Datenverarbeitung erfolgt im Amt fir Wirtschaftsférderung der Stadt Leipzig. Fir das Online-
Antragsformular und bei der elektronischen Datenverarbeitung im Amt fir Wirtschaftsférderung werden
Leistungen eines kommunalen IT-Dienstleisters (Lecos-GmbH, Prager Stralle 8, 04103 Leipzig) in Anspruch
genommen.

Ihre personenbezogenen Daten werden auch im vom Amt fiir Wirtschaftsforderung genutzten Customer-
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Relationship-Management-System (CRM-System) gespeichert. Dieses System wird im Rechenzentrum der
Lecos-GmbH betrieben und durch das Unternehmen Gesellschaft fir angewandte Kommunalforschung mbH
(Gefak mbH, Ockershauser Allee 40b, D 35037 Marburg) vertrieben und gewartet.

Die Leistungserbringung der hier genannten Unternehmen erfolgt als Auftragsverarbeitung geman Artikel 28
DSGVO ausschlieBlich innerhalb der Europaischen Union.

Zur Auszahlung des Zuschusses erforderliche Daten werden an die Stadtkasse der Stadt Leipzig
weitergegeben. Weiterhin sind die EU-Kommission, das sachsische Ministerium fir Wirtschaft und Arbeit,
der Sachsische Rechnungshof und das Rechnungsprifungsamt der Stadt Leipzig im Rahmen der Priifung
der ordnungsgemafen Mittelverwendung zur Einsichtnahme in die Férdervorgange befugt. In dem zur
Priufung erforderlichen Umfang kann auch Einsicht in personenbezogene Daten genommen werden.

Eine Ubermittlung lhrer personenbezogenen Daten an andere als die oben genannten Empfanger erfolgt
nicht.

4. Dauer der Speicherung

Bei der Gewahrung des Zuschusses besteht gemal § 34 der Sachsischen Kommunalen Kassen- und
Buchfihrungsverordnung eine rechtliche Verpflichtung zur Aufbewahrung von Belegen und begriindenden
Unterlagen fir die Dauer von 10 Jahren.

Bei der Ablehnung des Antrages werden Ihre Daten 12 Monate nach Bestandskraft der Férderentscheidung
geldscht. Eine langere Aufbewahrung erfolgt, soweit und solange gegen die Entscheidung vorgegangen wird.

5. lhre Rechte

Der/die Antragsteller/-in hat das Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO). Sollten unrichtige
personenbezogene Daten verarbeitet werden oder diese Daten in Bezug auf den Verarbeitungszweck
unvollstandig sein, kann der/die Antragsteller/-in sowie die von der Antragstellung betroffenen dritten
Personen deren Berichtigung bzw. Vervollstdndigung verlangen (Artikel 16 DSGVO). Der/die Antragsteller/-in
und die von der Antragstellung betroffenen dritten Personen kénnen die Ldschung oder Einschrankung der
Verarbeitung verlangen oder der Verarbeitung widersprechen (Artikel 17, 18, 21 DSGVO). Unter den
Voraussetzungen des Artikel 20 DSGVO hat der/die Antragsteller/-in und die von der Antragstellung
betroffenen dritten Personen das Recht auf Dateniibertragbarkeit.

Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf der Einwilligung des/der Antragstellers/-in beruht,
kann der/die Antragsteller/-in diese jederzeit mit Wirkung flr die Zukunft widerrufen. Die Rechtmafigkeit der
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch den Widerruf nicht
beruhrt.

Wenn der/die Antragsteller/-in und die von der Antragstellung betroffenen dritten Personen der Auffassung
sind, dass die Verarbeitung gegen den Datenschutz verstof3t, kbnnen sich diese beim Sachsischen
Datenschutzbeauftragten (Postfach 120016, 01001 Dresden, Telefon: 0351/854 711 01, E-Mail:
saechsdsb@slt.sachsen.de, Internet: saechsdsb.de) beschweren.

AB/2




<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



	Name Unternehmen: 
	Kontoinhaberin: 
	BIC: 
	IBAN: 
	von: 
	bis: 
	sonstiges: 
	Rechtsform des Unternehmens: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Webseite: 
	Branche: 
	Gründungsdatum TTMMJJJJ: 
	Anzahl Teilzeitbeschäftigte inkl mitarbeitender Gesellschafter: 
	Gesamtanzahl Beschäftigte Vollzeitäquivalente inkl mitarbeitender Gesellschafter: 
	Jahresumsatz in tausend Euroübernächstes Jahr Prognose: 
	Beschäftigte inkl mitarbeitende Gesellschafter in Vollzeitäquivalenten zum 3112 des Jahresübernächstes Jahr Prognose: 
	Jahresumsatz in tausend Euronächstes Jahr Prognose: 
	Beschäftigte inkl mitarbeitende Gesellschafter in Vollzeitäquivalenten zum 3112 des Jahresnächstes Jahr Prognose: 
	Jahresumsatz in tausend EuroAntragsjahr Prognose: 
	Beschäftigte inkl mitarbeitende Gesellschafter in Vollzeitäquivalenten zum 3112 des JahresAntragsjahr Prognose: 
	Jahresumsatz in tausend EuroVorjahr wenn vorhanden: 
	Beschäftigte inkl mitarbeitende Gesellschafter in Vollzeitäquivalenten zum 3112 des JahresVorjahr wenn vorhanden: 
	Jahresumsatz in tausend Eurovor zwei Jahren wenn vorhanden: 
	Beschäftigte inkl mitarbeitende Gesellschafter in Vollzeitäquivalenten zum 3112 des Jahresvor zwei Jahren wenn vorhanden: 
	Ort Datum_2: 
	Insbesondere 1 kurze Beschreibung der innovativen Geschäftsidee  Dem Antrag ist ein detailliertes Unternehmenskonzept beizufügen  über den innovativen Ansatz der Unternehmensgründung  über die wirtschaftliche Tragfähigkeit der Unternehmensgründung  über die unternehmerische Persönlichkeit und Qualifikation fachlich und kaufmännisch  über die Schaffung oder den Erhalt von Arbeitsplätzen 2 Eine Jury bewertet anhand der Kriterien Innovationsgrad Kundennutzen Marktpotential Wettbewerb Unternehmenskonzept Standortbedeutung 3 Welche Gewerberäume sollen angemietet werden  Kopie des Entwurfs des Mietvertrages ist dem Antrag beizufügen: 
	Ort Datum_3: 
	Insbesondere sind zu beschreiben 1 kurze Beschreibung der Geschäftsidee  Dem Antrag ist ein detailliertes und stimmiges Unternehmenskonzept beizufügen  über die wirtschaftliche Tragfähigkeit der Unternehmensgründung oder übernahme  über die unternehmerische Persönlichkeit und Qualifikation fachlich und kaufmännisch  über die Schaffung oder den Erhalt von Arbeitsundoder Ausbildungsplätzen 2 Eine Jury bewertet anhand der Kriterien Anzahl der Arbeitsplätze Tradition und Standort des Betriebes wirtschaftliche Aussichten Besonderheit der Tätigkeit fehlende andere Fördermöglichkeiten: 
	Ort Datum_4: 
	Beihilfe 1Datum des Bewilligungs bescheids der Zusage: 
	Beihilfe 2Datum des Bewilligungs bescheids der Zusage: 
	Beihilfe 3Datum des Bewilligungs bescheids der Zusage: 
	Beihilfe 1Beihilfegeber: 
	Beihilfe 2Beihilfegeber: 
	Beihilfe 3Beihilfegeber: 
	Beihilfe 1Aktenzeichen: 
	Beihilfe 2Aktenzeichen: 
	Beihilfe 3Aktenzeichen: 
	Beihilfe 1Form der Beihilfe Zuschuss Darlehen Bürgschaft Beteiligung: 
	Beihilfe 2Form der Beihilfe Zuschuss Darlehen Bürgschaft Beteiligung: 
	Beihilfe 3Form der Beihilfe Zuschuss Darlehen Bürgschaft Beteiligung: 
	Beihilfe 1Fördersumme in EUR: 
	Beihilfe 2Fördersumme in EUR: 
	Beihilfe 3Fördersumme in EUR: 
	Beihilfe 1Beihilfe Subventions wert in EUR: 
	Beihilfe 2Beihilfe Subventions wert in EUR: 
	Beihilfe 3Beihilfe Subventions wert in EUR: 
	Beihilfe 1Art der Beihilfe Allgemeine Agrar Fisch DAWI Beihilfe: 
	Beihilfe 2Art der Beihilfe Allgemeine Agrar Fisch DAWI Beihilfe: 
	Beihilfe 3Art der Beihilfe Allgemeine Agrar Fisch DAWI Beihilfe: 
	Ort Datum_5: 
	Name Ansprechpartnerin: 
	Name Geschäftsführer/-in: 
	Check Box1: Off
	Telefon desder Ansprechpartnersin: 
	K3: Off
	K4: Off
	K5: Off
	K6: Off
	K7: Off
	K8: Off
	K9: Off
	K10: Off
	K11: Off
	K12: Off
	Steuernummer des Unternehmen  des Angehörigen des freien Berufes: 
	Anzahl mitarbeitender Gesellschafter: 
	K13: Off
	K14: Off
	cmdDrucken: 
	cmdRuecksetzen: 
	Anschrift/Straße: 
	Anzahl Vollzeitbeschäftigte: 
	E-Mail-Adresse: 
	K4a: Off
	Ort Datum: 


